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Vorwort

Chancenungleichheit in der Grundschule – 
Ursachen und Wege aus der Krise

Jörg Ramseger, Matthea Wagener

Mit der Veröffentlichung der PISA-Studie aus dem Jahr 2000, die keine Grund-
schul-, sondern eine Jugendstudie war, wurde auch die Qualität der deutschen 
Grundschule in Frage gestellt: Fast ein Viertel der 15-jährigen in Deutschland 
konnte damals nur auf einem elementaren Niveau lesen. Besonders schlecht 
schnitten Jugendliche mit Migrationshintergrund beim PISA-Test ab. Damit ver-
fehlt die deutsche Grundschule in einem völlig unakzeptablen Ausmaß eines ihrer 
wichtigsten Ziele: die erfolgreiche Einführung der Kinder in die Schriftkultur als 
unabdingbare Voraussetzung aller weiteren Bildungsbemühungen.

An diesen Befunden ändert das relativ bessere Abschneiden Deutschlands in 
der Grundschulstudie IGLU aus dem Jahre 2001 wenig: IGLU 2001 wie auch die 
Erweiterungsstudie IGLU-E aus dem Jahre 2003 belegen erneut mit sorgfältigen 
Datenanalysen: In keinem vergleichbaren europäischen Land ist der Zusammenhang 
zwischen sozialer Herkunft und Bildungschancen so eng wie in Deutschland: Schon 
am Ende der Grundschulzeit sind die Bildungschancen weitgehend festgelegt – und 
zwar in Abhängigkeit von der sozialen Herkunft der Schülerinnen und Schüler. 
Diese Erkenntnis ist für ein demokratisches Schulsystem dem Grunde nach uner-
träglich. Demgegenüber zeigen neuere Studien, insbesondere die Forschung zur 
„School effectiveness“ (BIQUA, EPPE u. a.), dass institutionalisierte Erziehung 
durchaus etwas bewirken kann.1

In diesem Band werden die Referate der 16. Jahrestagung der Kommission 
„Grundschulforschung und Pädagogik der Primarstufe“ in der Deutschen Ge-
sellschaft für Erziehungswissenschaft (DGfE) zusammengefasst, die vom 24. bis 
26. September 2007 in der Freien Universität Berlin stattfand und dem Thema 
„Chancenungleichheit in der Grundschule – Ursachen und Wege aus der Krise“ 
gewidmet war. Mehr als 300 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sowie an 
der Grundschulforschung interessierte Pädagoginnen und Pädagogen haben die 
Veranstaltung mit ihren Beiträgen bereichert.

1 Vgl. Doll, Jörg/Prenzel, Manfred (Hrsg.) (2004): Bildungsqualität von Schule: Lehrerprofessiona-
lisierung, Unterrichtsentwicklung und Schülerförderung als Strategien der Qualitätsverbesserung. 
Münster: Waxmann.
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14 Jörg Ramseger, Matthea Wagener

Schon ein erster Überblick über die im Folgenden abgedruckten Beiträge belegt 
eine beeindruckende Vielfalt an pädagogischen Aktivitäten weltweit: Noch nie wur-
de so viel zugunsten benachteiligter Schülerinnen und Schüler in der Grundschule 
unternommen und versucht wie in der Folge von PISA und IGLU. Allerdings schüt-
tet Klaus Klemm schon in seinem Einleitungsreferat zur Tagung einen deutlichen 
Schuss Wasser in den Wein: Er konzediert zwar – durchaus zweideutig –, dass ein 
Teil dieser Ansätze über ein „Potenzial der Minderung von Chancenungleichheit 
verfügt“, stellt aber auch fest, dass diese Ansätze „insgesamt wenig Anlass bie-
ten, einen deutlichen Abbau der Chancenungleichheit im deutschen Schulwesen 
erwarten zu lassen.“2 Das gibt zum genaueren Betrachten dieser Ansätze Anlass, 
was mit der Vorlage dieses Bandes möglich wird.

Der erste Überblick über die Beiträge zeigt auch: Wir verfügen derzeit über 
eine beeindruckende Fülle wissenschaftlicher Untersuchungen zum Thema Grund-
schulentwicklung. Sie gibt Zeugnis von einer anspruchsvollen grundschulpädago-
gischen Forschung, die bemüht ist, überzeugende Ansätze pädagogischen Handelns 
zugunsten benachteiligter Kinder zu identi  zieren und auf ihre Wirksamkeit zu 
überprüfen.

Dabei ergab die 16. Grundschulforschungstagung der DGfE auch, dass es ei-
nen spürbaren Trend zu sehr aufschlussreichen qualitativen Forschungsvorhaben 
gibt, die den mit quantitativen Verfahren ermittelten Befunden eine zusätzliche 
Tiefendimension der fachlichen Erkundung hinzufügen. Hier setzt sich die auf 
der 15. Grundschulforschungstagung 2006 in Münster thematisierte Entwicklung 
zur Erforschung der Qualität des Grundschulunterrichts fruchtbar fort.3 Man kann 
mit Fug und Recht behaupten, dass der früher einmal populäre Antagonismus von 
qualitativer und quantitativer Forschung in der Grundschulpädagogik überwunden 
ist: Beide Zugriffe auf die Wirklichkeit haben ihre Berechtigung unter Beweis 
gestellt und beide zusammen ergeben erst ein erhellendes Bild der Verhältnisse in 
Schule und Gesellschaft.

Dieser Tagungsband folgt den großen Themenkomplexen, die auch der Veran-
staltung als Gliederungselemente zugrunde lagen. Zunächst fassen wir im Abschnitt 
„Basisbeiträge“ die Hauptvorträge der Tagung zusammen, die sich der Bedeutung 
der Erziehungswissenschaft für die Bildungspolitik annehmen und insbesondere 
die ungelöste Frage nach einer angemessenen Pädagogik für Migrantenkinder zu 
klären versuchen. Diese Frage ist auch Gegenstand eines eigenen Themenstrangs, 
in dem zahlreiche Einzelbeispiele vorgestellt und kritisch analysiert werden.

2 Vgl. Klaus Klemm: Vierzig Jahre Chancenungleichheit in der Grundschule – keine Hoffnung auf 
Abhilfe in Sicht? In diesem Band S. 17 bis 24, das Zitat auf Seite 23.  

3 Vgl. Kornelia Möller u. a. (Hrsg.) (2007): Qualität von Grundschulunterricht entwickeln, erfassen 
und bewerten. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften.
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